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Stellenausschreibung 

 

 
Am Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Kartellrecht, Versicherungs-, Gesellschafts- und Regulie-

rungsrecht sind zum 1. März 2012 oder später folgende Stellen 

 

zwei wissenschaftliche Mitarbeiterinnen / Mitarbeiter 

Entgeltgruppe 13 TV-L 

 

mit 50,00 v.H. der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit (zzt. 19,9 Std./Woche) befristet für 

die Dauer von zunächst 12 Monaten zu besetzen.  

 

Die Gelegenheit zur Promotion wird gegeben. 

 

Einstellungsvoraussetzungen: Erstes und/oder zweites Juristisches Staatsexamen mit Prädi-

kat, Interesse an sowie möglichst auch einschlägige Vorkenntnisse auf den Gebieten des Kartell- 

und/oder Regulierungsrechts (Telekommunikation, Energie, elektronische Medien), gute Team-

fähigkeit.  

 
Eine Bewerbung ist bereits möglich, wenn der staatliche Teil des ersten Examens mit einen Prädikat abgeschlossen 

wurde und der Studienabschluss bis Ende des Sommersemesters 2012 zu erwarten ist. In diesem Fall kann die Ein-

stellung bis Abschluss des Examens als studentische Hilfskraft erfolgen. 

 

Tätigkeitsprofil: Unterstützung bei Forschungsprojekten auf den Gebieten des Kartellrechts und 

des Regulierungsrechts (Telekommunikation und Energie), bei der Erstellung von Drittmittelan-

trägen und bei der Lehre; Betreuung von Magisterstudenten; eigene Lehrtätigkeit in Form der 

Leitung eines Begleitkollegs. 

 

Schriftliche Bewerbungen (nicht per Email) einschließlich der üblichen Unterlagen (Lebenslauf 

mit Foto, Zeugnisse etc.) können ab sofort an den Lehrstuhl Körber, Platz der Göttinger Sieben 

6, 37073 Göttingen gerichtet werden. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die 

Universität strebt in den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, eine Erhöhung des 

Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. 

 


